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Nichts zieht mich zu Dir hin, 
was mich oft genug selbst irritiert. 
Doch alle Wege, die ich gegangen bin, 
und die, zu denen ich motiviert 
aufbreche, stehen unter einem Stern: 
Einem kleinen, unscheinbaren, 
mit einer loichtenden Kraft im Kern, 
sowohl einer stillen wie wunderbaren. 
 
Es mag der Segen der Besonderheit sein 
jederzeit dorthin aufblicken zu können, 
nahezu immer weit weg - doch nie allein. 
Alles kann ich, außer Unglücklichsein gönnen, 
das Wort banne ich seit ich Dich kenne. 
Selbst Einsamkeit in allem Trubel 
führt mich zu Dir, der ich bekenne: 
Ein Stück meines Herzens ist für immer Dein. 


